
PRESSEMITTEILUNG   +   PRESSEMITTEILUNG   +   PRESSEMITTEILUNG   +   PRESSEMITTEILUNG   +   PRESSEMITTEILUNG  
 

 

OB Jutta Steinruck (Ludwigshafen) eröffnet 
Auftakt-Pressekonferenz der Stiftung 
LebensBlicke zum Darmkrebsmonat März 
 
Die Oberbürgermeisterin von Ludwigshafen, Jutta Steinruck, eröffnete 

zum letzten Mal in ihrer Amtszeit die Auftakt-Pressekonferenz der 

Stiftung LebensBlicke zum bundesweiten Darmkrebsmonat März 2025. 

Der Darmkrebsmonat März steht in diesem Jahr unter der 

Schirmherrschaft von Bundesgesundheitsminister Prof. Karl Lauterbach 

und trägt das Motto "Darmkrebsfrüherkennung – Lass Licht ins Dunkle!" 

Die Stiftung LebensBlicke (Ludwigshafen), und die Gastro-Liga e.V. 

(Gießen) rufen insbesondere im Darmkrebsmonat März gemeinsam die 

Bevölkerung dazu auf, sich über Darmkrebs zu informieren und die 

Möglichkeiten zur Darmkrebsvorsorge und Darmkrebsfrüherkennung 

wahrzunehmen. "Durch einfache Maßnahmen der Vorsorge könnten 

viele der jährlich etwa 24.000 bundesweiten Todesfälle durch 

Darmkrebs vermieden werden", so Professor Dr. J. F. Riemann, 

Vorstandsvorsitzender der Stiftung LebensBlicke.  

 

Journalistinnen und Journalisten kamen im Ernst-Bloch-Zentrum in 

Ludwigshafen zusammen, um aktuelle Informationen zur 

Darmkrebsvorsorge zu erhalten. Präsentiert wurden neue Daten zur 

Inanspruchnahme der Versicherten (D. Kleis, BARMER RLP/Saarland), 

der aktuelle Stand zur Präventionskampagne der LZG Rheinland-Pfalz (S. 

Herbel-Hilgert, Geschäftsführerin LZG in RLP e.V.), sowie die Arbeit der 

Regionalbeauftragten als Rückgrat der Stiftung LebensBlicke (Prof. T. 

Zimmermann, Klinikum Worms), die Zusammenarbeit zwischen dem 

Klinikum Ludwigshafen und der Stiftung (Dr. V. Bähner, Med. GF des 

Klinikums, vertreten durch Prof. R. Jakobs, Direktor der Med. Klinik C) 

sowie Leitsätze zur Kommunikation und Präventionsmedizin (Prof. J. F. 

Riemann, Vorstandsvorsitzender der Stiftung LebensBlicke).  

 

Der Darmkrebs-Präventionspreis 2025 ging an das Team der Abteilung 

Klinische Epidemiologie und Alternsforschung am Deutschen 

Krebsforschungszentrum (DKFZ), der erstmalig von der Stiftung 

vergebene Journalistenpreis an #lynchfluencerin Simone Widhalm. Prof. 

Hermann Brenner, Leiter der Abteilung und Kopf des Teams (DKFZ) 

wurde für sein Lebenswerk gewürdigt. Schlagersängerin Alexandra 

Hofmann schickte eine Videobotschaft, in der sie auf ihr Benefizkonzert 

zugunsten der Stiftung LebensBlicke am 26. April 2025 in der 

Friedenskirche in Ludwigshafen verweist. 
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